




Vorwort.

}\Is wir Ende der vierziger lahre
r-\anfingen, Sportwagen zu

bauen, hielten das viele für einen Aria-
chronismus Die Zeichen der Zeit stan-
den nicht günstig für den Erfolg solcher
Fahrzeuge. Aber bei den geringen Stück-
zahlen, die wir in liebevoller Handarbeit
fertigten, konnten wir es uns leisten.
AutomobiIe ganz nach unseren Vorstel-
lungen zu bauen. Damals wie heute
freuen wir uns. da~ es Autofahrer gibt,
die diese Vorstellungen mit uns teilen.

l\uf dieser Gemeinsamkeit des
r-\Geschmacks und der indivi-

duellen Ansprüche basiert noch heute
das Zusammengehörigkeitsgefühl aller
Porsche-Fahrer, das uns gerne von der
»Porschc-Familie« sprechen lä~t. Diese
Familie ist irn Laufe der lahre weiraus
grö~er geworden, als wir uns das in
unseren kühnsten Träumen vorstellen
konnten. Sie reicht in alle Erdteile und
umfa~t alle Menschen, die sich ihr ver-
bunden - sozusagen rnit ihr »verwandt«
fühlen.

Natürlich ist das kein Grund
für uns, auf den Lorbeeren

der Vergangenheit auszuruhen. Wir inve-
stieren iahrlich gro~e Summen in die
Forschung und Entwicklung neuer Tech-
nologien Dies wird auch in Zukunft dazu
beitragen. da~ wir dem Wunsch unserer
Kunden gerecht werden.

Herzlichst. lhr
Ferry Porsche
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Faszination Porsche.

Fahren in seiner
schönsten Farm.

norsche fertigt schon immer
i-Sportwagen, die sich von

anderen Automobilen deutlich abheben
Der Porsche 928 Sist ein typisches Bei-
spiel der neuen Porsche-Generation.

Eine perfekte Synthese
scheinbar widersprilchlicher
Eigenschaften.

''1 Tie jeder Porsche überzeugt
VV der 928 S durch seine fort-

schnttlkhen Antriebs- und Fahrwerks-
technologien genauso wie durch seine
Wirtschaftlichkeit, seine Konstruktions-
und Fertigungsqualität seine hohe
Zuverlassigkeit und Alltagstauglichkeit,
seinen Fahr- und Bedienungskomfort
und seine konstruktiven Elemente zur
Erhöhung der aktiven und passiven
Sicherheit

Die Basis dieser auûer-
gewöhnIichen Fahrzeugkon.
zeption.

Die perfekte Synthese schein-
bar so widersprüchlicher

Eigenschaften wie Dynamik und Wirt-
schaftlichkeit oder Hochleistung und AII-
tagstauglichkeit ist nicht zufällig entstan-

den: Sie basiert auf
umfassenden
Erkenntnissen aus
der Forschung und
Entwicklung in
nahezu allen Teil-
bereichen des Auto-
mobilbaus und aus
einem gezielten

Engagement im Motorsport. Alle diese
Erkenntnisse flieêen konsequent in die
Serie ein. wenn sie sich als serienreif
erwiesen haben.

Die perfekte Synthese scheinbar
50 widerspruchlicher Eigenschaf -
ten wie Dynamik und Winschaft-
lichkeit ader Hochleistung und All-
tagstaughchkeit ist nicht zufäl1ig
entstanden Sie basiert auf umfas-
senden Erkerintnissen aus der For-
schung und Entwieklong in nahezu
allen Teilbereichen des Automobil-
baus und aus einem gezielten
Engagement im Motorsport

i\uf diese Weise hat der
r-\ Porsche 928 S von seinen

Konstrukteuren und Ingenieuren alles
mitbekommen, um eines Tages durch
seine bleibende Aktualität zum »Klassi-
ker« zu werden, Auch von den Designern
hat er dazu alles mitbekommen. Das
Erscheinungsbild des Porsche 928 S
besticht durch Klarheit und zeitlose Ele-
ganz. Vor allem das ausgewogene Ver-
hältnis von Raum und Fläche, von
Wagenkörper und Verglasung, weichen
Konturen und sanften Wölbungen ist
kennzeichnend für die formale Eigen-
ständigkeit und Wertbeständigkeit dieses
Porsche.

Das Langzeitkonzept.

w:esentlicher Bestandteil des
Langzeitkonzepts sind selbst-

verständlich nicht nur forma Ie, sondern
in erster Linie konstruktive Eigenschaf-
ten, die auch sich verändernden Anfor-
derungen jederzeit gerecht werden.

Fortschritt hei~t:der
Zukunft voraussein.

Neue Technologien und der
heute allgemein erst ange-

strebte Einsatz leichter und gleichzeitig
langzeitstabiler Materialien wurde im
Porsche 928 S von Anfang an verwirk-
licht Er erfüllt damit
vorbildlich die »For-
derungen der Zeitc
nach mehr Sicherheit
und Komfort, nach
geringeren Ge-
räusch- und Abgas-
emissionen, nach hoherer Lebensdauer
und nicht zuletzt besserer Nutzung der
Antriebsenergie - bei gleichzeitig gestie-
genen Ansprüchen an die Fahrleistun-
gen

Neue Technologion und der
heute allgemetn erst angestrebte
Einsarz leichter und gleichzeitig
langzeltstabiler Materialien wurde
rn Porsche 928 S van Anfang an
verwirklicht. Er erfüllt damit vor-
bûdlich die )Forderungen der Zette
nach mehr Slcherheit und Komfort







Die Karos serie.

Aerodynamik und
Fahrverhalten.

Au..."chlaggl'bl'nd tur die Reduzie-
rllilg dc-, Kr.utstoltvcrbraucb-,
und odcr lur hol-ere Fahrlcr-tun-
uon i..,t der Cc-anuluhwidcr ...tand
der ...ich dl!". dem Luttv, idcrstand-.
ht'iwt'rt Cw-Wen und der Stirn-
rI.1l he der Krlru......cric crrcchnct

Die aerodynarnischen Oualitä-
ten des Porsche 928 S

erschopten sich nicht in den Äuj3erlich-
keiten einer irnponierenden Forrn. Sie
bccinflussen wesentlich den Kraftstoff-
verbrauch. die Fahrleistungen und das
Fahrverhalten dieses Hochleistungs-
sportwagens

Ma~stäbe fortschritt-
licher Formgebung

,1Tie fortschrittich die Forrn des
VV Porsche 928 S ist. zeigt sich

nicht allein an seinem Cw-Wert. Aus-
schlaggebend für die Reduzierung des
Kraftstoffverbrauehs und oder für
höhere Fahrleistungen ist der Gesarnt-
luftwiderstand, der sieh aus dern Luft-
widerstandsbeiwert = Cw-Wcrt und der
Stirnfiäche der Karosserie errcchnet
Das Hauptaugenmerk bei
der Forrngebung des
Porsche 928 S galt deshalb
beiden Komponenten glei-
ehermaj3en Das Ergebnis
Ein Cw-Wert von 0.39 und
eine StirnAäehe von 1,95 rn-
rnultiplizieren sieh zu einem Gesarntluft-
widerstandswert. der nicht zulctzt für
den auj3erordentlieh bescheidenen
Kraftstoffverbraueh von 12,67 II -Mix-
Wert) dieses 255 krn h sehnellen
Porsche verantwortlich ist Und aueh die
Beschleunigung ist beeindruekend:
0-100 km h in 6.2 sec

Ein anderes Augenrnerk bei der
Forrngebung galt vor allern

der Reduzierung des Aultnebs. Denn er
beeinAuj3t ruit zunehrnender Geschwin-
digkeit das Fahrverhalten. Porsehe hatte

bercits bei der Entwicklung
von Rennsportfahrzeugen
umfangreiche Windkanal-
studien an unterschiedlich-
sten Karosscricforrnen vor-
genornrnen. Die Erkennt-
nisse daraus verhalfen auch

dern Porsche 928 S zu vorbildlich siche-
ren Fahreigensehaften in allen Geschwin-
digkeitsbereichen



Aerodynamik und Fahrverhalten.
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Die Karosserie des Porsche
928 S wurde bereits im so-

genannten Grundkörper so ausgelegt.
da(3 die Auftriebskräfte selbst bei hohen
Geschwindigkeiten die Kursstabilität des
Wagens nicht beeinträchtigen kormen.
Durch gro(3e seitliche Flächen im Heek-
bereich wird der Seitenwindangriffspunkt
zum Schwerpunkt hin verlagen. So wird
die »Hebelwirkung« des Seitenwindes
erheblich verringert Darüber hinaus

ermöglichen Spoiler an Bug und Heek
einen besonders günstigen Strömungs-
abri(3 und eine weitere Reduzierung des
Luftwiderstands: Bodenhaftung und
Richtungsstabilität werden dadurch noch
verbessen.



Windkanalstudien, zweiter Teil.

ImWindkanal sind nicht nur Luft-
widerstandswerte zu errnitteln.

sondern auch die speziûschen Stro-
mungsverläufe an einer Karosserie. Und:
die durch den Fahrtwind auf der Fahr-
zeugoberflache entstehenden unter-
schiedlichen Luftdruckzonen. Dadurch
konnten sowohl die ideale Anordnung
als auch die Gröj3en der verschiedenen
Luftöffnungen für die Motorraum-Kuh-
lung und für die Be- und Entlultung des
Innenraums des Porsche 9285 exakt
ermittelt werden.

Technische Funktionen
beispielhafter Form.

Charakteristisch für die Karos- .
serie des Porsche 928 5 ist die

ho he Differenz der Druckwerte arn Kuhl-
lufteintrittspunkt und an der Motorraum-
unterseite. Das bedeutet eine optimale
Luftströmung durch den wasserkuhler.
der visco-Lulter braucht deshalb nur bei
extremster thormiseher Belastung mit-
zulaufen.

Die Eintrittsöffnung für die
Innenraurnbelüftung liegt im

Überdnuckbereich vor der Frontscheibe.
Entlüfter wird der
Innenraum über
die Fuge zwischen
den vorderen Kot-
flügeln und den
Turen.

lm Windkanal sind nicht nur Luft-
widcrstandswerte zu errnitteln.
sondern auch die spezitischen
Strómungsverlêvle an einer Karos-
serie Und die durch den Fahrt-
wind auf der Fahrzeugoberfláche
entstehenden unterschiedlichen
Luftdruckzonen

Die »Nebenwirkungen«
guter Aerodynamik.

Die sich vor der Windschutz-
scheibe sarnrnelnde Luft fliej3t

seitlich über die Kotflugei nach hinten
ab. Dabei drängt sie den von den vor-
derrädern hochgeworfenen 5chmutz
nach unten. 50 bleiben die oberen Halt-
ten der Fahrzeuglängsseiten, vor allern
5chlösser und Türgriffe, weitgehend
schmutzfrei.

Sogar die Regenleisten
sind im Windkanal entstanden.

Die versenkten Regenleisten
des Porsche 9285 sind auf

den vorderen Dachsäulen so ange-
bracht und 50 gestaltet. daj3 sie gleich-
zeitig als Abdeckung für die äuj3ere Ein-
fassung der Windschutzscheibe dienen
(ohne die Fahrtwindgeräusche zu ver-
starkern und das lästige und sichtbehin-
dernde Verschmutzen der Seitenschei-
ben verhindern. Ein weiteres Ergebnis
der Windkanalstudien: wertvolle Hinwei-
se auf die Kräfte, mit denen der Fahrt-
wind auf »bewegliche« Teile wie Turen,
5eitenscheiben und Hauben einwirkt.
Das hat wiederum zu
entsprechenden
konstruktiven Maj3-
nahmen geführt, die
uberflussige Windge-
räusche vermeiden.

Ein weiteres Ergebms der Wind-
kanalstudlen wenvolle Hinweise
auf die Kräfte. mit denen der Fahrt-
wind auf sbeweg'ichee Teile wie
TUren. Seltenscheiben und Hauben
einwtrkt
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Exklusivität und Vernunft. Die Innenraum-Systematik.

Stichwort:
Ergonomie.

Die logische Auslegung und
Anordnung der Instrumente.
Schalter und Hebel erlauben es
dem Fahrer. scne Autrnerksarnkeu
oneingeschrankt dem verkehrs-
ablauf zu widmen

Exklusivität nach Art des Hauses
Porsche. Das bedeutet: Eigen-

ständigkeit und Einzigartigkeit in der
Form, in den Eigenschaften und Oualitä-
ten. Zum Beispiel die feuerverzinkte
Karosserie, die so gut ist, daf3 sie
Porsche als ersten und bis heute ein-
zigen Automobilhersteller in die Lage
versetzt. ohne Nachbehandlungsvor-
schriften eine für die gesamte Karosserie
gültige Zehn-jahres-Garande gegen
Durchrostung zu geben Ein Beispiel für
exklusiven Komfort: die serienmäf3ige
elektrische Zentralverriegelung und -
ebenfalls elektrische - Entriegelung der
Heckklappe von der Fahrer- und Beifah-
rerseite aus. Zusätzlich können die Turen
während der Fahrt auch durch einen im
Cockpit-Bereich liegenden Knopf blitz-
schnell gegen unerwünschte »Fahrgäste«
gesichert werden

Umgang mit Hochleistungstech-
nik setzt voraus, daf3 diese

möglichst mühelos und irrtumsfrei zu
beherrschen ist. Porsche hat deshalb auf
der Grundlage kontinuierlicher For-
schungsarbeiten zum Thema Ergonomie
und spezifischer Erfahrungen im Motor-
sport auch für den 928 S eine 1nnen-
raum-Systemadk entwiekelt. in der sich
konditionsschonender Komfort und
Bedienungssicherheit sinnvoll ergänzen.

Die Konzeption des
Fahrerplatzes.

Die Cestaltung des Cockpits im
Porsche 928 S berücksichtigt

selbstverständlich individuelle Fahrge-
wohnheiten und die persönlichen Maf3e
des Piloten. Die logische Auslegung und
Anordnung der Instrumente, Schalter
und Hebel erlauben es dem Fahrer,
seine Aufmerksamkeit uneingeschränkt
dem Verkehrsablauf zu widmen. Alle

Bedienungselemente
sind bequem zu
erreichen. Die wich-
tigsten sind ideal pla-
ziert: das mit der
gesamten Instrumen-

tenkonsole höhenverstellbare Sicher-
heitslenkrad und der ergonomisch
geformte, kurze Schalt- bzw WählhebeL
Durch die spezielIe Höhenverstellung
des Lenkrads bleibt die Sicht auf die
blend- und spiegelfreien Rundinstru-
mente in ieder Sitzposition und aus
iedem Blickwinkel optimaL

Klare Sicht rundum.

Für eine unter allen Witterungs-
bedingungen einwandfreie

Sicht nach vorne sorgt eine grof3Aächige
Sekurinex-Windschutzscheibe mit gro-
f3em Wischfeld. Zusätzlich zur Schei ben-
waschanlage mit beheizten Düsen
besitzt der Porsche 928 S sogar eine
separate Intensivreinigungsanlage fur die
Frontscheibe. Sie fördert auf Knopfdruck
ein konzentriertes ReinigungsmitteL

Bei Dunkelheit sorgen die
grof3en H4-Hauptscheinwerfer

IDurchmesser: 190 mrn) und eine spe-
zielle Scheinwerfer-Reinigungsanlage
selbst bei ungünstigen Witterungsver-
hältnissen für ausgezeichnete Licht- und
Sichtverhältnisse. Anstelle von Wischern,
die abbrechen oder im Winter anfrieren
kormen. spritzt hier eine separate Hoch-
druck-Pumpe Wasser auf die Scheinwer-
fer Die Waschdüsen sind direkt vor den
Scheinwerfern angeordnet, so daf3 der
Wasserstrahl auch bei höheren Fahr-
geschwindigkeiten nicht abgeleitet oder
vermindert wird.

Ebenfalls serienmäf3ig: Nebel-
scheinwerfer, ein elektrisch

einstellbarer und beheizbarer Auf3en-
spiegel, eine zweistuAge Heekscheiben-
heizung und ein grof3er Parallelogrernm-
Heckscheibenwischer



Das elektronische Informationssystem.

Das elektronische Informations-
system steuert auf3erdem

eine Zentralwarnleuchte, die ernsthafte
Mängel durch Blinken anzeigt Mängel,
die später behoben werden kormen.
werden durch ein abschaltbares Dauer-
licht angezeigt.

Informationen: so klar
wie die Funktionen.

Im Porsche 928 S steuert und
überwacht Elektronik eine Viel-

zahl von Betriebsfunktionen Der Einsatz
von Elektronik hat hier aber nicht zu

technischen Spiele-
reien gefuhrt, die den
Fahrer von seiner
wichtigsten Beschäfti-
gung - dem Fahren
mehr ablenken, als
sie ihm nutzen

Im Porsche 928 S steuen und
uberwacht Elektronik eine Vielzahl
van Betriebsfunktionen Der Ein-
satz van Elektranik hat hier aber
nicht zu technischen Spielereien
gefuhrt. die den Fahrer van seiner
wichtigsten Beschäftigung - dem
Fahren mehr ablenken. als se ihm
nutzen

Konzentration auf das
Wesentliche.

Das elektronische »zentrale
Nervensystem« des Porsche

928 S beschränkt sich daher auf alle
neben der Fahrgeschwindigkeit und der
Motordrehzahl fur den Fahrbetrieb wich-
tigen Funktionen. Und es ist so aus-
gelegt, daf3 sich die Anzeigenfelder stets
im Blickfeld des Fahrers befinden



Ergonomie und Fahrlwmfort.

Sitzkomfort
nach Maf3.

Die »Sitze der neuen Genera-
tione für Fahrer und Beifahrer

im Porsche 928 S entsprechen in allen
Einzelheiten ergonomischen Forderun-
gen: an die gunstigste Sitzposition
ebenso wie an das »lntorrnarionsverhel-
ten« der Sitze. Die aufwendige Sitzfede-
rung bildet mit der Fahrzeugfederung,

Ouerstabilisierung und Dämpfung des
Fahrwerks eine sorgfältig abgesbmmte
Funkdonseinheit Die Einstellarbeit uber-
nehmen Elektromotoren. Der Abstand
zu Lenkrad und Pedalerie, die Sitzhóhe
(vorne und hinten getrennt um jeweils
ca. 40 mm verstellbarl, die Neigung der
Sitzftäche und der Rückenlehne - alles
das wird einfach per Tastendruck einge-
stellt Beide Vordersitze sind mit Leder
bezagen. Auf Wunsch gibt es auch eine
Lederausstattung für den gesamten
Innenraum

1\ Is Sonderausstattung gibt es
n für Fahrer und Beifahrer

auj3erdem eine Sitzheizung Und für
besonders sportlich
ambitionierte Fahrer
speziell ausgeformte
und straff ausgelegte
Sitze, die bei torder-
ter Kurvenfahrt noch
besseren Seitenhalt
geben.

Als Sonderausstattung gibt es
fur Fahrer und 8eifahrer auûerdem
eine Sltzheizung Und fur beson-
ders sportlkh ambrnoruerte Fahrer
speziell ausgeformte und straft
ausgelegte Sitze. die bei forelener
Kurvenfahrt noch besseren Setten-
halt geben
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e-s , . '. Insgesamtüberwacht das elek-
tronische Informationssystem

13Funktionen den Öldruck und den
Ölstand. die ABS-Funktion, die Zahnrie-
menspannung die Bremsbelagstärke,
den Bremsfiüssigkeitsstand, das Losen
der Handbremse, den Kühlwasserstand,
den Kraftstoff- und den Schei ben-
waschwasservorrat, die Bremsleuchten
und die SchluJ3leuchten Einigen Infor-
mationen ist eine elektronische Impuls-
verzögerung vorgeschaltet die bei kurz-
fristigen Niveauveränderungen des
Wagens Fehlanzeigen verhindert (zum
Beispiel über den Kraftstoffvorrat oder
den Kuhlwasserstandl Die VerläJ3lichkeit
der Warnanlage sichern eigens entwik-
kelte Sensoren für besonders kritische
Bereiche Ein schaltgenauer Geber
erkennt exakt. ob der Motorölstand
noch ausreichend ist Und das Sensor-
element zur Bremsbelagüberwachung ist
sogar Temperaturen von über 600 oe
gewachsen Zur KontrolIe des Systems
selbst leuchten nach dem Einschalten
der Zündung alle Anzeigen auf. Ist das
System in Ordnung, erlöschen die
Leuchtanzeigen beim Starten des
Motors. Die BremsleuchtenOberwachung
wird mit einer Betätigung des Brems-
peda Is gelöscht

Der serienmä/lige
Tempostat.

Mit dem Tempostat kann jede
beliebige Geschwindigkeit

zwischen 50 und 200 km/h als Dauer-
geschwindigkeit eingestellt werden. Auf
verkehrsarmen Strecken oder auf Auto-
bahnen mit Geschwindigkeitsbegrenzung
ist das Fahren auf diese Weise noch
komfortabier und kraftsparender



Fondsieee mit Zusatzruüeen:

Raumangebot
nach Maf3.

l\Is reinrassiger Sportwagen
1). besitzt der Porsche 928 S in

seinem Fond natürlich nicht den Raum
einer Limousine. Trotzdem sind die bei-
den Zusatzsitze im Fond mehr als eine
Notlösung Kindcr finden hier bequem
Platz. und auf kurzen Strecken fällt es
auch zwei Erwachsenen nicht schwer.
mit dem Raumangebot im Fond des
Porsche 928 S zurechtzukommen.

Der Einstieg wird
durch die weit vor-
klappbaren t.ehnen
der Vordersitze
erleichtert. Die Fond-
sitze sind rnit auto-
matischen Becken-

gurtcn ausgestatlel. Dem Alleinteisen-
den oder für die Reise zu zweit bieten
die Fondsitze darüber hinaus einen
erfreulichen Zusatznutzen: Durch
Umklappen der Rücksitzlehnen kann der
Gepäckraum - stufenweise - erheblich
vergrö[3ert werden. Auf diese Weise
kormen sogar sperrigc Cuter transpor-
tiert werden.

Dom Allcmrcrscndcn oocr fUI dit'
1~('I'.,eZLI zwou bieten die l ondsuzc
cmcn crtrculichcn Zusetznutzcn
Durch Urnkleppen dCI Ruck-ndcb-
IK'n kann d('1 Ccpackraum - -au
Icnwci-,c crhobhch vcrgroêcn
werden



Die Stereo-Kasseiten-Radios für den Porsche 928 S.

Autoradio-Iechnik
auf Porsche ....Niveau.

Die für den Porsche 928 S
als Sonderausstattung erhalt-

lichen Stereo-Kassetten-Geräte der
Marke Blaupunkt repräsentieren den
neuesten Stand der Autoradio-Technik.

Alle Geräte besitzen
neuentwickelte Emp-
fangsteile mit zum
Teil einzigartigen
Funktionen. Sie sind

mit mikrocomputergesteuertem Sender-
suchlauf. zusätzlichem Stabons-Speicher
(Matrix). Quarz-Tuning-System mit hoch-
präzisem PLL (Phase Locked Loop). Fre-
quenzsynthesizer »Last Station Memory«
und speziellen Verkehrsfunkeinrichtun-
gen ausgestattet.

Komplett-Ausstattung für
guten Empfang und Klang.

Der Porsche 928 S wird
serienmä[3ig mit vier Laut-

sprechern ausgestattet. die den hohen
Anforderungen der empfohlenen Blau-
punkt-Geräte bestens gewachsen sind:
Musikleistung vorn ie 15 und hinten ie
25 Watt. gro[3er Frequenzbereich
Dazu: aktive Windschutzscheiben-
Antenne. kornplette Entstörung und
Überblendregler

Der Porschc q28 S wird scncn
rnd0i~ nut vrcr Lautsprechem
au-,ucstanct

Sonderausstattung
Klangpaket.

Für den anspruchsvollen Hor-
genu[3 wird ein Klangpaket auf

Wunsch geliefert. das acht Lautsprecher
- Hochton-. Mittelton-und Ba[3lautspre-
cher rnittels Frequenzweichen sinnvoll
geschaltet - beinhaltet. Darüber hinaus
kann in Verbindung mit der Radio-Son-
derausstattung ein Zusatzverstärker mit
4 x 20 Watt Musikleistung geordert
werden.



Die automatische Klimaanlage.

Garantie für
gutes Klima.

Der Porsche 928 Sist serien-
mäj3ig mit einer vollautoma-

tisch arbeitenden Klimaanlage susgestat-
tet, die Heizungs-, Lüftungs- und Kuhl-
system in einem ist. Mit einem Schiebe-
regier wird einfach die gewünschte

Innenraumtempera-
tur eingestellt Die
Klimaanlage hält sie
unabhängig von den
Auj3entemperaturen
und der Fahrge-

schwindigkeit ein. Bei feuchtkalter Witte-
rung kann sie auj3erdem die Luft
trocknen, um ein Beschlagen der Front-
und Seitenscheiben zu verhindern. Und

bei extrem kalter Witterung kann mit der
Defrostereinrichtung und voller Ceblase-
leistung eine maximale Heizwirkung
erzielt werden. Auf unterster Stufe sorgt
das Gebläse - unhcrbar leise - für
einen kontinuierlichen Luftaustausch im
Innenraum.

Zum guten Klima tragen auch
die serienmäj3ig warmedárn-

mende Verglasung und das als Sender-
ausstattung erhältliche Stahlschiebedach
mit automatisch aufstellendem Wind-
abweiser bei. Das Schiebedach wird -
ebenso wie die Seitenscheiben - elek-
trisch betätigt

Dcr Pcrschc 928 Sist sencnmáêig
mit ener vollautematisch orbenen-
den Khmaanlege ausgestauet. die
Hcizungs-. Lultungs- und Kuhl-
systern in cincm ist.

Verstärkte Klimaleistung.

Eine Zusatzkälteanlage im
Wagenfond sorgt als Sender-

ausstattung dafür, daj3 selbst bei extrem-
sten Auj3entemperaturen genügend Kal-
teleistung verfügbar ist

Die Bedienung des separaten
3-stufigen Gcbläses und der

Kálteleistung erfolgt griffgünstig und
unabhángig von der serienmäj3igen
Klimaanlage uber groj3e Drehschalter
auf der Mittelkonsole.



928 S-

8-Zylinder, wasscrgckuhltcr Motor dUS
Leichtmetall. digitales I::inspritz- und
Zündsystem llubraum 4.71. 228 kW
n10PS), Super-Ben zin vetolelt. Motor
mit Katalysator 5.0 I. 4-Ventil-Tcchnik,
212 kW 1288 PSI, Normal-Bonzln
unverbleit

Froruspoiicr n-u Frischlu-tkanelen ZUl

Kuhlung der vordcrradbrernscn

Hydraulische zwerkreisbremsanlegr
(rnit Antiblockicrsystcm). Bremskra
vcrstarker. 4 inncnbeluftete Brems-
schei ben, a-xolben-Brcrnszangcn. I
zclradaullfangung. Doppelquerlcnk
eus Leicl-trnotall mil Schraubenfed
und inncnliegendem 5chwingungs-
dampter. Rohr-Stabtlitsator. gcsch
detc Lcichtrnctall-Fclgen 71 x 16 mit
Rellen 125 50VR 16



<arosscnc dUS bcidsciug rouerverank-
ten Stahlblcchcn sowic Lclchtmcta!l.
Luftwidcrstandsbciwcrt Cw 0.39,
Stimtlachc A 1,95 m2, Hochst-
.gcschwindlgkcil 255 km h tAutomatik
250 km hl. Beschlcunigung von
0-100 km h lil 6.2 S IAutomatik 6.7 sj

Heekspoiler aus polyurcthan arn
Gepackraumdeckcl crmoçhcht cincn
besenders gunstigcri Strömungs<1[)rif)
und weilere Reduzicrung des Luft
widerstands

Snze in 5toff- und Ledcrkornbination
Die Vcrstelhing fur den Fahrcr- und
13cifahrcrsitz ubcmchmcn Elektromo-
toren. Sitzhóhe, Langsverstellung, Nel-
gung der Sitzflächc und Ruckcnlchnc
werden per Tastendmek sturenlos den
Sitzgcwohnhcitcn angcpa!3t

llintcrradaufhàngung. Einzelradauf-
hángung mil untcrcrn Diagonallcnkcr
und eoerem Ouerlenker mil Schrau-
benleder und innenlicgcndcm Schwin-
gungsdarnpfcr Rohr-Stabilisator. Nach-
spurverhinderndc Radkinematik mil
sclbststcucmdern Ausglech.
4 - Kol ben- Fcstsatt e1-B re rusaangen

Eine hydraulisch betatigtc Zweischei
bcnkupplung leitet die Kraft des
Motors uber die »schncllc Wc1lc«
nransaxlerohr. mil schnelldrchcnder.
innenliegender Wellel ZUITI 5-CJng-
getnebe.





Der Motor: Leistung und Technologie.

Das starke Herz des
Porsche 928 S.

Mit einem Hubraum von
4664 cm' und der hohen

Verdichtung von 10.4 • I leistet der was-
sergekühlte Motor des Porsche 928 S
bei einer Drehzahl von 5900 Umdrehun-
gen/min 228 kW (310 PS). Das Maxi-
mum des Drehmomentverlaufs liegt mit
400 Nm bei 4100 Umdrehungen/min
Die durch eine automatische Einspritz-
unterbrechung begrenzte Hochstdreh-
zahlliegt bei uber 6000 Umdrehun-
gen/min.

Für den Betrieb mit bleifreiem
Normalbenzin (ROZ 91) gibt es

den Porsche 928 S auch mit 3-Wege-
Katalysator und Lambda-Sonde. Der
Motor der Katalysator-Version besitzt
jeweils zwei Ein- und zwei Auslaêventäe
pro Zylinder - insgesamt also 32 Ventile.
Er leistet mit einem Hub-
raum von 4957 cm l und
einem Verdichtungsverhält-
nis von 9.3 • I bei einer
Drehzahl von 5750 Umdre-
hungen/min 212 kW
1288 PS)

SPontane Leistungsbereitschaft
zeigt der Porsche 928 S aber

nicht erst in höheren Drehzahlbereichen.
Aufgrund des Motordrehmomentver-
laufs wird jederzeit ausreichend Kraft
bereitgestellt. um auch bei einer beson-
ders wirtschaftlichen Fahrweise mit ver-
ringertem, gleichmä~igen Drehzahlniveau
Fahrvergnügen zu bereiten und genu-
gend Sicherheitsreserven zum schnellen
Ausweichen oder Überholen zur Ver-
fügung zu haben.

Motor-Technologie made
by Porsche.

Bei der Konstruktion des Mo-
tors für den Porsche 928 S

ging Porsche von Anfang an einen
neuen Weg. mit Leichtme-
rail-Kolben und einem
Leichtmetall-Zylinderblock.
Im Gegensatz zu den bei
Motoren konventioneller
Bauweise üblichen Crau-
gu~zylindern weist die spe-

zielIe Alurruniurn-Legierung des Porsche-
Zylinderblocks dasselbe Ausdehnungs-
verhalten bei Erwärmung auf wie das
Material der Kolben. Dadurch wird das
Problern der Abdich-
tung zwischen Kol-
ben und Zylindern
mit all seinen »Be-
gleiterscheinungen«
von vornherein aus-
geschlossen. Das
minimale Laufspiel zwischen Kolben und
Zylindern verhilft dem Motor zu einer
optimalen Nutzung der eingesetzten
Energie - er arbeitet wirtschaftlicher,
umweltfreundlicher (auch in der Version

Fur den Beuleb mn blcitreiem Nor-
malbenzin IROZ 91) gibt es den
Porsche 928 S auch mlt 3-Wege-
Katclysator und Lambda-Sonde.
Der Motor der Katalysator-Version
besnat icwe.ls zwei Ein- und zwei
J\Uslclf3vcntilcpro Zylinder - insge-
sarnt also "32 Ventile

Die Motor-Charakteristik
verhilft dem porsche 928 S zu
beeindruckenden Fahrleistun.
gen.

" Tehementer Schub vom Start
V weg und eine faszinierende

Beschleunigung beim Ausfahren der
Gänge bis in den Bereich der Hochst-
drehzahl kennzeichnen die sportliche
Auslegung beider Achtzylinder-Motoren.
In der serienrnápigen Version beschleu-
nigt der Porsche 928 S in 6,2 sec von 0
auf 100 km/h und erreicht eine Hochst-
geschwindigkeit von 255 km/ho

ohne Katalysator) und laufruhiger Und
auf den »technischen Diamanten. (cirka
20000 Silizium-Kristalle pro cm') der
Zylinderwand gleiten die beschichteten
Leichtmetallkolben nahezu vcrschleiêtrei.

Abb. oben Längsschntu 928 5 Motor
Abb. unten Ouerschniu 928 5 Motor

Im Cegensatz zu den bei Motoren
konvenrionefler Bauweise üblichen
Crauguêzylmdern west die spe-
ziel lc Aluminium-Legierung des
Porsche-Zylinderblocks dasselbe
Ausdehnungsverhalten bei Erwár-
rnung auf wie das Material der Kol-
ben



Der Motor: Techniti !Jon A bis Z.

Die Technik
des Fortschritts.

Der Motor des Porsche 9285
ist so. wie Motoren heute

beschaffen sein mussen: leistungsstark
und zugleich wirtschaFtlich und umwelt-
freundlich. robust und äu~erst zuverläs-
sig

Die wartungsfreie Ventil·
steuerung.

Die VentiIe werden jeweils von
einer Nockenwelle pro Zylin-

derreihe gesteuert. Die Schwingungen
des hochbelastbaren Zahnriemens. der
neben den Nockenwellen auch die
Ölpumpe und die Wasserpumpe
antreibt, werden durch ein optimiertes
Zahnriemenprofil (das gegenüber her-
kömmlichen Profilen weitaus geräusch-
armer eingreiftl und einen hydraulisch
gedämpften Zahnriemenspanner auf ein
Minimum reduziert.

Eine Druckumlaufschmierung
mit Innenzahnrad-Pumpe und

die in die Trennfugen des Motorblocks
eingegossenen Ölkanäle garantieren.
da~ die einwandfreie Ölversorgung
jeder Schmierstelle selbst bei scharfen
Kurvenfahrten sichergestellt ist Die
Nockenwellen öffnen und schlieêen die
ventile über sich selbsttätig nachstel-
lende hydraulische Tassenstóêel.

Das notwendige Ventilspiel wird
von emer Ruckstellfeder in

Verbindung mit einer kalkulierten Leck-
ölmenge bei jedem Vendlhub immer
wieder neu eingestellt - also bis zu 3000
mal pro Minute. Und bei kaltem wie
warmen Motor immer auf den gleichen
Wert: cirka 0.05 mm. verschleiêerschei-
nungen an den Ventilen und am Ventil-
sitz werden laufend kompensiert Der
Motor des Porsche 9285 ist deshalb
weitgehend wartungsfrei. was nicht
zuletzt auch eine Erklärung für die mit
20000 km langen Service-Intervalle ist

, ,
, ,,

/ , V
Absinkphas,c Nockenhub

Ölkrcislaul



Die neue Jetronic-Genera-
tion und die EZF-Zündanlage.

Porsche ist der einzige namhafte
Automobilherstcller der Welt,

der für alle seine ModelIe - seit mehr als
zehn lahrcn - nur noch Motoren mit
Benzineinspritzung einsetzt. Im Porsche
928 Sist eine neue Generation von Ein-
spritzsystemen für die richtige

Gemischaufbereitung
und gleichmä[3ige
Kraftstoffzumessung
verantwortlich: die
LH-Ietronic. Sic
beruht auf dem Prin-

zip der Luftmassenmessung durch cin
besonders »feinfühliges« MateriallPlatinl
und besitzt ein elektronisches Steuer-
gerät. das in modernster digitaler Tech-
nik aufgebaut und mit einem spcz.eli
dafür entwickelten Microcomputer aus-
gerüstet ist.

Die elektronische, Kennfeld-
gesteuerte Zündanlage IEZFI

des Porsche 928 S bringt gegenüber der
kontaktlosen Transistorzündung mit
mechanisch-pneumatischer Verstellung
wichtige Vorteile: Abhängig von Dreh-
zahl. Motorbelastung, Temperatur und
Drosselklappenstellung wird mit Hilfe
eines vorprogrammierten Kennfeldes
der optimale Zündwinkcl errechnct Die
Anlage ist bis auf den gelegentlichen
Wechsel der Zündkerzen absolut war-
tungs- und verschlei[3frei.

Die LH-Ietronic und EZF-
Zündung nutzt der Porsche

928 S zu einer optimalen Verbindung
von Leistungspotential und Sparsamkeit:
Durch exakt angepa[3te Zündwinkel
zeichnet er sich durch ein verbrauchs-

armes Start- und
Kaltlaufverhalten aus.
Eine optimierte
Gemischanreiche-
rung trägt im Vollast-
betrieb zur Reduzie-
rung des Kraftstoff-

verbrauchs bei. Durch den gesteigerten
Motorwirkungsgrad werden die Schad-
stoffemissionen weiter verringert. Für

1rn porschc 928 51<;1 ome neue
Cencrauon van Finspntzsysterncn
fUT die nchugc Ccmischaufberet-
tung und glcichrnaûige Kraftstoff-
zumcssung vcrantwortüch die U 1-
letrente

Die Ll-l-lotroruc und EZF-Zundung
!lUW der Porsche 928 S zu clner
opurnalcn verbmdung von Lei-
stungspotcnual und Sparsamkeit
Durch exekt angcpuûte Zundwinkcl
zcichnct er -Jch clurch cin ver-
brauchs.mncs Start- und Kahlauf-
vcrhalten aus

6

12

1 Kreftsrofftank
'1 Krattstoffpompe
3 Krattstofûltcr
4 Druckdarnpfer
') Druckregler
6 Finspritzventrltcl
7 Ll-t-Luttmesscr

8 Drossclkleppcngchäcse
q Ansaueluttvcneiler

10 Zusatzluttschicbcr
11 Drosselklappcnschelter
12 U l-Stcucrgcrat
11 Tcmocraturfuhler 11

den Katalysatormotor gilt ferner, da[3
beim Zuschalten starker Verbraucher der
Leerlauf über die Leerlauffüllungsrege-
lung automatisch stabilisiert wird.

Die Laufkultur des Acht-
zylinders.

Die auêerste Gewichtsgenauig-
keit der sintergeschrniedeten

Pleuel und die mit sechs Gegengewich-
ten sorgfältigst ausgewuchtete fünffach
gelagerte Kurbelwelle aus geschmiede-
tem Stahl sorgen für einen exzellenten
Masseausgleich und deshalb auch für
einen besonders schwingungsarmen
Motorlauf. Zwei Hydro-Motorlager
(anstelle konventionelier Gumrni-Metall-
Lager und Aggregatdämpferi reduzieren
die Geräuschemissionen in den Innen-
raum und die Vibrationsübertragung auf
die Karosserie auf ein selbst für prinzi-

Kraftstoffversorgung ..

Unterdrucksteuerung

Zündkerze..
piell schon laufruhige Achtzylindermoto-
ren ungewöhnliches Ma[3.

Das Kühlsystem.

Der Motor des Porsche 928 S
verfügt über ein geschlosse-

nes Kühlsystern. Bei hoher therrnischer
Belastung sorgt ein
temperaturgesteucr-
ter Lüfter mit Visco-
Kupplung für die
Wärmeabführ. In den
Wasserkühler ist der
Motor-Ölkühler integriert, bei Automatic-
Fahrzeugen au[3erdem ein Cetriebeól-
kuhler

Der Motor des Porsche 928 S ver-
fugt ubcr cin geschlosscnes Kühl-
systcrn Bei hohcr thcrrruscner
Bclastung sorgt cm tcmperaturge-
stcucrtor Lulter mi! Visco--Kupp-
lung fUI dil' Warmeabfuhr



Die Fahrsicherheit.

Sichere
Argumente.

E ine wesentliche Voraussetzung
für die Fahrsicherheit - die

sogenannte aktive Sicherheit - des
Porsche 928 S bilden die Kraftreserven
sernes Motors. Eine andere Vorausset-
zung ist die Transaxle-Konstruktion, die
beide Achsen annähernd gleich belaster:
vorne mit dem Motor, hinten mit
Getriebe und Differential, Tank, Ersatzrad
und Batterie. Diese ausgeglichene Achs-
lastverteilung erlaubt es, die Wirkung der
Lenkung und des Antriebsschubs opti-
mal kontrolliert einzusetzen.

Ubliche Radauthàngung. Nachspur
infolge Elastizitáten. Beim Gasweg-
nehrnen oder beim Bremsen wan-
dern die Rader einer ublichen
Radaufhángung wegen der Kraft P
urn den Winkel a in Nachspur
Grund dafur sind die aus Ceräusch-
gronden erforderlichen Gummi-
Lager der Radaufhängung

Weissach-Achse. Vorspur infolge
Kinematik Bei der Weissach-Achse
wird durch eu-en kinerretischen
Effekt errelcht. daf3 bcim Gas-
wegnehmen ader Bremsen eine
Winkelàndenmg ~ in Rtchtung Vor-
spur aultnu. Auch die Weissach-
Achse hat aus Ceràuschgnmden
Gummi-Lager. doch wird die sich
daraus ergebende Nachspurande-
nmg sofort durch den kinemati-
schcn Effekt ausgeglichen a=~
Die Weissach-Achsc vermekiet sa
ein getahrhches Ouerstellen in
Kurven

Motor und Getriebe des
Transaxle-Porsche sind durch

ein stabiles Rohr zu einer starren Einheit
verschraubt in diesern Zentralrohr läuft
- wa rtungsfrei in dauergeschmierten
Spezial-Kugellagern - mit Motordrehzahl
eine zweitach zwischengelagerte, nur
25 rnrn starke Übertragungswelle. Ein
Schwingungstilger sorgt zusatzlich für
einen resonanzfreien, ruhigen Lauf die-
ser »schneller: Welle«.

a

Nachspur <): a

abbrernsend

~
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Die Weissach.Achse.

Mit der winkeleinstellenden
selbststabilisierenden Aus-

gleichs-Charakteristik der Weissaeh-Hin-
terachse setzt der Porsche 928 Sneue
Ma~stäbe für die Kurvensicherheit von
Hochleistungssportwagen. Auf den
Komfort der gummigelagerten Radfüh-
rung wurde dabei nicht verzichter. Die
Weissaeh-Aehse kor-
rigiert aber die Nach-
teile der Gummila-
ger: Der Gefahr, da~
sieh das Fahrzeug
plötzlieh dreht, wenn
in einer schnell ange-
gangenen Kurve das Gas weggenom-
men wird oder wegen eines Hindernis-
ses abrupt geb rem st werden muê. wird
vorbildlieh entgegengewirkt Eine Steuer-
schwinge am unteren Ouerienker sorgt
dafür, da~ sieh die Radstellung der Hin-
terräder immer im idealen Vorspurwin-
kel befindet - mit und oh ne Schub.

Mil der winkeleinstellenden selbst-
stabilisierenden AusgJeichs-Cha-
rakteristik der weissach-Himcr-
achse setzt der Porsche 928 S
r-eue Maf3stäbe fur die Kutven-
sicherheit van Hochleistungs-
sportwagen

Die Kurvensicherheit in
Zahlen.

Die mit dem Porsehe 928 S
mögliche Grenzgeschwindig-

keit in Kurven wird der Durehschnittsfah-
rer selten bewuêt nutzen. Er erreicht
viellekht 30 bis 40 Prozent des absolu-
ten Crenzwerts. der durch die Erdbe-
schleunigung gegeben ist Routinierte
Porsche-Fahrer erreiehen skherlich
rnehr





Sicherheit, Sport
und Komfort.

Die perfekte Synthese aus
gröj3tmöglicher Fahrsicherheit.

sportlich-dynamischen Fahreigenschaf-
ten und einem Höchstmaj3 an Fahrkom-
fort wird auch deutlich an der Verbin-
dung von Fahrwerksauslegung und
Bereifungskonzept

Die Vorderräder werden an
zwei übereinander liegcnden

Dreiecksquerlenkern aus Leichtmetall
geführt Dazwischenliegende Feder-.

Dämpferbeine stützen den Vorderwagen
ab. Die Federbeine vorne und hinten
sind individuelI hoheneinstellbar Serien-
mäj3ige Stabilisatoren vorn und hinten
sowie die optimale Radsturzcharakteri-
stik sorgen bei forcierter Kurvenfahrt fur
satten Bodenkontakt. Dazu kommen
Anti-Squat-Elemente gegen das »Auf-
baumeru des Wagens beim kraftvollen
Beschleunigen und Anti-Dive-Elemente
gegen das berûchtigte »Brernstauchcn«.

!

Transaxle-
Amncbscmheu



Der Porsche 928 S wird serion-
mä~ig mit Hochgcschwindig-

kcitsreifer der Grö~e 225 50 VR 16
(schlauchlosï gcheferr die auf geschrnic-
dele sllborelox'ertc Alur-iiniumràdcr
71 x 16 rnonticrt sind. Als Winterreifen

(mil entsprechender Gcschwindigkeits-
begrcnzungl sind M + S-Reifen der Cro-
~en 205 55 R 16 odcr 225 50 R 16 auf
71 x 16-Fclgen zugelassen. Die Räder
sind sericnlllä~ig mit abschlieêbaren
Raornuttern gcgen Diebstahl gcschutzt



Lenkung, Bremsen, Sperrdifferential.

Die Präzision
dcr Lenk-

und Brems-
systeme.

Das präzise, sportlich direkte
Lenkverhalten des Porsche

928 S basiert auf dem bewährten Prinzip
der Sicherheits-Zahnstangenlenkung.
Charakteristisch für dieses Prinzip sind
der optimale Wirkungsgrad und der aus-
gezeichnete Kontakt zwischen Lenkrad
und Rädern. Die Zahnstange ist Teil des
Lenkgestanges und arbeitet über den
gesamten Lenkbereich absolut oh ne
Spie! Die Zahnstangenlenkung des
Porsche 928 S verfügt auêerdem über
eine in Längsrichtung nachgiebige zwei-
fache kardanische Umlenkung zwischen
Lenkgehäuse und Lenkrad. Dies ist ein
wesentlicher Beitrag zur passiven Sicher-
heit

Die Feinheiten der Servo-
lenkung.

Die senenmàêige Servolenkung
des Porsche 928 S ermoglicht

rnuhelose Parkmanover und ein krafte-
schonendes Lenken auf kurvigen Land-
straêen. Die Servo-Unterstützung wurde
hier aber bewuêt nicht so weit getrie-

ben wie bei vielen
anderen Servolen-
kungs-Konzeptionen.
Nach wie var behalt
der Fahrer ein feines

Gespür für alles, was zwischen der
Stra~e und den Rädern geschieht - für
das Grenzverhalten des Wagens und
Reibwertunterschiede an den Reifen,
was vor allern auf rutschiger Fahrbahn
von gro~ter Bedeutung ist.

Die senenrnaêige Servolenkung
des Porsche 928 S ermóglicht
rrwhelose Parkmanover und ein
krêfteschcnendes Lenken auf kur-
vigen Landstreûen

Charakteristik der PORSCHE-Servo-Lenkung

Kraftam
Leukrad

Mechanische Lenkung, Servolenkung

-------j
I
I
I
I
I
I

Parkbercich I
I
I

Fahrbereich
7

Bereich ohne
Servo- -+~~
Untersrutzung ""''''''''- -'- -'-1.

Kraft am Rad

Die Servowirkung ist drehzahl-
und kraftabhängig Das hei~t:

gro~e Drehkräfte an den Vorderrädern
werden bei langsamer Fahrt rnühelos
kompensiert. Die volle hydraulische
Unterstützung wird hier wirksarn. Mit
zunehrnender Motor-Drehzahl wird die
Servowirkung leicht reduziert Diese
Technik ermoglicht ein komfortables
Lenken und sorgt gleichzeitig für eine
exakte Information über die Fahrbahn-
beschaffenheit und das Verhalten des

Wagens. Bei Geradeausfahrten und den
geringsten Drehkräften arbeitet die Ser-
volenkung wie eine
mechanische Len-
kung. Das präzise
Lenkverhalten garan-
tiert einen einwand-
freien Geradeauslauf
und ein optima les
»Centerpoint feeling. - das richtige Ge-
fühl für die Mittelstellung des Lenkrads.

Die Servowukcng ist drehzehl- und
krattabhängig. Das heif3t: groûe
Drehkrèfte an den vorderrädem
werden bei langsamer Fahrt muhe-
los kempensiert. Die volle hydrau-
lische Unterstutzung wird hier wirk-
sam.

I
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1 Tandem-Hauptbremszylinder
2 Drehzahlfuhler vom
3 Drehzahlluhler hinten
4 Hydrauhkeinheit

5 Elektrorusches Steuergerät
6 Bremszangen
7 ABS-Kontroll-Leuchte
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Hydraulische
Zweikrcis-Bremsanlage
des Porsche 928 5
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Die Bremsen.

Die hydraulische Zweikreis-
Bremsanlage des Porsche

928 S entspricht den hohen Fahrleistun-
gen dieses Wagens: eine 4-Kolben-Fest-
sattel-Bremsanlage mit innenbelüfteten
Bremsscheiben an allen vier Rädern. Die
grepen Aluminium-Bremszangen mit
vier Druckkolben pro Rad stammen
direkt aus dem Rennsport.

Von 100 km/h auf 0
in 3.3 sec.

Die Wirkung dieses Brems-
systems ist au[)ergewöhnlich.

Ausgiebige Versuche haben ergeben.
da[) extremste Brems- und Beschleuni-
gungszyklen mit dem Porsche 928 S
bel iebig oft wiederholt werden können,
ohne da[) ein »Brems-Fadmgs und somit
ein Nachlassen der Bremswirkung fest-

zustellen ware. Es gibt heute wohl kaum
ein anderes Fahrzeug, das dem Porsche-
Bremsenprüfprogramm in dieser Weise
stand halten wurde.

Inanderen worten. Wird ein
Porsche 928 S auf griffger

Stra[)e hart abgebremst, ergeben sich
immer hervorragende Bremswerte -
ganz gleich, ob aus 80 km/h oder aus
der Höchstgeschwindigkeit gebremst
wird und ob diesem Bremsvorgang
schon andere harte Bremsungen
vorausgegangen sind. Auf trockener,
griffiger Fahrbahn kommt der Porsche
928 Saus 100km/h in 3,3 sec zum Still-
stand. Eine Servounterstutzung hilft
dabei, den Kraftaufwand des Fahrers auf
ein Minimum zu beschränken und die
Bremswirkung feinfühlig zu dosieren.
Und der negative Lenkrollradius halt
den Porsche 928 S richtungsstabil in der
Spur und macht es dem Fahrer leicht,
auch dann auf Kurs zu bleiben. wenn die
Räder seines Wagens auf unterschiedlich
griffigem Grund gebremst werden.

Serienausstattung: ABS.

Das Anti-Blockier-System des
Porsche 928 S regelt die

Bremskraft der Hinterräder gemeinsam,
während die vorderrader. die mehr
Bremskraft übertragen mussen, einzeln
beeinflubt werden. Die Regelung der
Hinterachse wird nach dem »Select-
Low-Prinzip« von dem Hinterrad
bestimmt, welches im Moment der
Bremsung die geringere Fahrbahnhaf-
tung aufweist. Dadurch kann das andere
Rad mehr Seitenführungskraft ubertra-
gen, 50 da[) das Fahrzeug während des
Bremsvcrgangs. insbesondere auch bei
Kurvenbremsungen, richtungsstabiler
bleibt.

Durch die geregel te Differenz-
geschwindigkeit der Räder

gegenüber der Fahrzeuggeschwindigkeit
wird eine optimale Bremswirkung
erreicht, die gleichzeitig die Lenkfähigkeit
voll erhált. Hindernisse auf der Fahrbahn
können auch während der Vollbremsung
umfahren werden - ohne blockierende
Räder Die Abbremsung wird unabhan-
gig vom Beladungszustand des Fahr-
zeugs jeweils optimal geregelt.

Das SperrdifferentiaI.

Der Porsche 928 S kann zusatz-
lich mit einem Lamellen-

Selbstsperrdifferential ausgerüstet wer-
den. Es bietet dem routinierten Porsche-
Fahrer zusätzliche Vortriebsreserven im
Kurvengrenzbereich. Au[)erdem schrankt
es beim Anfahren oder während der
Fahrt auf Schnee, Eis, Rollsplitt, auf nas-
sen oder unbefestigten Stra[)en und
beim Überfahren von Bodenunebenhei-
ten die Gefahr, da[) ein Antriebsrad
durchdreht, weitestgehend ein. Die
Sperrwirkung des Porsche-Sperrdifferen-
tials wurde bewu[)t auf 40 Prozent
beschränkt. Dadurch werden unange-
nehme Erscheinungen stärkerer Sperr-
wirkungen. das Gefühl von »Kurvenun-
willigkeit« und geringerer Seitenführung
an der Hinterachse, vermieden.



Beitrage zur Sicherheit.

Die passive Sicherheit
des Porsche 928 S.

l\uch unter den Aspekten der
r-\ passiven Sicherheit braucht

der Porsche 928 S
keinen Vergleich zu
scheuen. Er erfüllt
alle sicherheitstechni-
schen Anforderun-
gen, die heute an

Automobile gestellt werden, beispielhaft

Auch unter den Aspektcn der pas-
swcn Sicherheit braucht der
Porscbc 928 S keinen Vcrgleich zu
schellen Er etfullt alle sicherhens-
techntschen Anforderungen. die
heute an Automobile gestellt wer-
den. beispielhaft

Eingebauter »Partner.
schutz«,

Die Form des Porsche 928 S
und zahlreiche Details vermin-

dern die Verletzungsgefahren für andere
Verkehrsteilnehmer erheblich. Die
Auêenspiegel sind horizontal jeweils
nach vorn und hinten klappbar Die
Regenleisten wurden völlig in die Karos-
serieform integriert

Die innere Sicherheit.

Der Innenraum des Porsche
928 Sist vom Dach bis zum

Wagenboden an allen kritischen Punkten
energieabsorbierend gepolstert Die
nachgiebig gestaltete Armaturentafel mit
nichtsplitterndem Trägerteil ist bis in den
Fu~raum geführt. Armaturendetails,
Schalter. Griffe und das Handschuh-
kastenschlof sind verformbar oder ver-
senkt angeordnet Alle im Innenraum
verwendeten Materialien sind schwer
entflamrnbar

Die Sicherheit der
Karosserie.

Den Porsche 928 S zeichnen
ungewöhnlich gro~e Verfor-

mungszonen und optimale Verfor-
mungsstrukturen aus. Statt Stoûstangen
fügen sich Prallzonen aus elastischern
Polyurethan in die Karosserielinie ein.
Unter den Kunststoffabdeckungen befin-
den sich vorn und hinten Leichtmetall-
Sto~fänger, die über verformbare Prall-
rohre Stópe problemlos aufnehmen und
sogar leichte Kollisionen mit anderen
Fahrzeugen absorbieren kónnen.

Die Frontpartie absorbiert so-
viel Energie, da~ die Aus-

legung und Funktion des Sicherheitsgurt-
systems noch bei einem Aufprall mit 50
km/h auf eine 90 t schwere Barriere
(Test-BeispielJ voll wirksam werden kann.
Die Motorhaube knickt dabei gezielt ein.
Die Transaxle-Konstruktion wirkt dem
Eindringen des Motors in den Innen-
raum entgegen.

Die senenrnaöige Sekuriflex-
Windschutzscheibe behält bei

einer Kollision ihre Position bei. Sie ist
mit der Karosserie verklebt Die auf der
Innenseite der Schei be aufgebrachte
Kunststoffolie schlieût eine
Verletzung der Insassen
auch bei gesprungener
Scheibe weitgehend aus.
Bei einem seitlichen Auf-
prall halten Sicherheitsver-
schlüsse die mit integrierten Verstärkun-
gen versehenen Turen stets geschlos-
sen. Die steife Sicherheitszelle des
Porsche 928 S garantiert aber, da~ sie
sich danach von innen und von au~en
öffnen lassen.

Die Dachkonstrukbon bildet
zusammen mit den wider-

standsfähigen vorderen Dachsäulen
einen auêerordenthch steifen, in sich
geschlossenen Trägerverbund. Er über-
nimmt die Funktion eines hochstabilen
Überrollkäfigs. Der aufprallsicher einge-
baute Tank und ein sorgfältig geschütz-
tes Leitungssystem garantieren au~er-
dem, da~ bei einem Überschlag kein
Benzin auslaufen kann

Die passive Sicherheit
des Lenksystems.

Die gro~nächige Lenkrad-Prall-
platte kann nicht splittern und

ist darüber hinaus gepolstert Der Len-
kungsstrang besitzt eine zweifach karda-
nische Umlenkung, urn bei einem Auf-
prall in alle Richtungen ausweichen zu
kormen. Die Lenkzwischenwelle ist
zusätzlich nach unten abgewinkelt Ein
weiteres Deformationselement befindet
sich direkt hinter der Prallplatte Es rich-
tet das Lenkrad in der ersten Aufprall-
phase in die jeweilige Richtung der Auf-
prallkräfte aus, Dadurch werden diese
Kräfte auf die groptmogliche Fläche der

--------- Prallplatte verteilt und des-
Den Porsche 928 S zeichnen unge- h Ib d . I A f
wóhnlich g,o~e verformungszcnen a an en elilze nen u-
und optimale Vertormungsstruktu- prallpunkten entsprechend
ren eus. Start Sto)3stangen fuge»
skh Prallzonen aus elastischem verringert. Fine hochbe-
Polyurethan in die Karosserielinie lastbare Konsole verhin-
ein

dert auêerdern eine
gefährliche Lenkradverschiebung in den
Innenraum.





Zusateliehes zum Komfort etc.

Sonder-
ausstattungen.

Einige Sonderausstattungen
wurden auf den vorhergehen-

den Seiten bereits gezeigt und zum Teil
ausführlich beschrieben, zum Beispiel
elektnsches Schiebedach, Spontsitze und
Sitzheizung, rechter Auj3enspiegel,
Klangpaket und Sperrdifferential. Hier
finden Sie nun noch einige Hinweise zu
weiteren Sonderausstattungen für den
Porsche 9285

Das Automatik·Getriebe.

Das Viergang-Autornatik-Ce-
triebe für den Porsche 9285

erhöht den Fahrkomfort, schliej3t aber
eine betont sportliche Fahrweise nicht
aus. Der Porsche erreicht damit nur
geringfügig veränderte Fahrleistungen
und Verbrauchswerte. Über die gewählte
Stufe informiert jeweils eine Anzeige, die
im Drehzahlmesser angeordnet ist. Auf
Wunsch wird auch ein Autornatik-
Getriebe mit einer um sieben Prozent
kürzeren Achsübersetzung geliefert, die
das Spurtvermögen noch verbessert.

Die Diebstahl.Sicherung.

Die elektronische Alarmanlage
für den Porsche 9285 sichert

nicht nur die beiden Türen und die
Heckklappe, sondern auch die Motor-
haube und die Startfunktionen (Zünd-
und Kraftstoffsystem).



Der Blaupunkt Hamburg
SOM 24.

Der neueste Hamburg vcrfügt
über einen 10fach Matrix-

Speicher, der die Programmierung von
jeweils fünf Stationen auf UKW und MW
errnoglicht. Hohe Abstimmungspräzision
und -stabihtár werden durch PLL-Syn-
thesizer gewährleistet Der Stereo-Kas-
settenteil rnit Hard-Perrnalloy-Ionkopf
zeichnet sich durch hervorragende Klang-
qualität aus 16.000 Hz, 2 x 10 Watt Sinus.

Eine spezielIe Einrichtung
- Travel ARI - stellt sicher. da~

aktuelle Verkehrsmeldungen auch dann
durchgestellt werden, wenn gcrade kein
Verkehrsfünksender odcr gar Mittelwelle
empfangen wird.

Der neue Blaupunkt Bre-
men: SOR45 mit DFC.DNR. CPS
und Ouadro-Endstufe.

Der neue »Bremen« ist rnit allem
ausgestattet, was modernste

Autoradio-Technik heute bieton kann, urn
unterwegs und selbst unter schwierigen
Bedingungen eine optimale Empfangs-
und Wiedergabequalität zu enrnöglichen.
Die >Digital Frequency Controk (DFCI ver-
bindet den Kornfort kürzester Sendersuch-
laufzeiten mit höchster Abstimmprazision.
Zusätzlich kennen auf vier Wcllenbereichen
- UKW MW LW und KW - jeweils fünf Sta-
bonen gespeichert werden. Die »Dynamic
Noise Reduction« [DNRI sorgt sowohi irn
Radio- als auch irn Kassetten-Betneb für
eine maximale Rauschunterdrückung (Kas-
sette zusätzlich rrut Dolby; Die Kassetten-
wiedergabe kann speziell auf crO,- und
Metäll-Bänder eingestellt werden. Mit dern
CPS [Cassette Programm Seardu-Musik-
suchlauf können alle Kassetten darauf pro-
grammiert werden, bestirnmte Titel auf
Knopfdruck zu überspringen bzw zu wie-
derholen. Das Autorevcrse-Systern erspart
au~erdern das rnanuelle »Urndrehene der
Kassette. Die Klangqualität Radio 35 bis
15000 Hz, irn UKW-Bereich 3 dB (konstanü
Kassette 30 bis 18000 Hz, Musikleistung
4 x8 Watt



Raumnutzung und Zubenór.

Dynamik
ohne Raum-
probleme.

Zahlen sagen wenig aus über
die tatsächliche Grö~e des

vorhandenen Stauraums. Vor allem in
der Nutzung des Raumangebots ist der
Porsche 928 S ganz gro~ Die weit off-
nende Heckklappe und die einzeln
umklappbaren Rücksitzlehnen ermögli-
chen sogar den Transport vieler Dinge,
die in »normalen« Kofferräumen keinen
Platz finden Das platzsparende Falt-
ersatzrad, Wagenheber und der elek-
trische Kompressor sind in einer Mulde
unter der Bodenabdeckung des
Gepäckraums untergebraeht Hier befin-
den sich aueh Arbeitshandsehuhe, eine
Sehürze und ein Kunststoffsaek - nutz-
liehe Helfer bei einer Reifenpanne Das
Bordwerkzeug und ein Warndreieek sind
griffbereit in einem ausgefonmten Einsatz
direkt an der Heck-Querwand unterge-
bracht Die Bordapotheke befindet sieh
irn Fondablagekasten auf dem Mitteltun-
nel Der Gepäekraum bleibt frei für das
Cepack.

Das varia bIe
Dachtransportsystem

Dazu gehören zwei Basisträger,
die verschiedene Zusatzein-

richtungen aufnehmen können Ski halter
Skibox, Gepäekbrüeke, SurFbretthalter,
Bootsträger, Fahrradhalter oder Koffer-
box. Alle Komponenten zeichnen sich
durch hohe Stabilität aus. Das sichert
kontrollierte FahreigensehaFten aueh bei
voller Beladung Zwei Schlösser sichem
die Basisträger und gleiehzeitig die
ieweilige Zusatzeinriehtung Das gesamte
System ist mit wenigen Handgriffen zu
befestigen und genauso einfaeh aueh
wieder abzunehmen.

Die Anhängerkupplung.

Den Anhänger für die Pferde,
das Boot das Motorrad oder

den Wohnwagen zieht der Porsehe
928 S rnit einer zusätzliehen Anhänger-
kupplung zum Ziel: bis zu 750 kg unge-
bremste Anhängelast und 1600 kg
gebremste Last Die zulàssige Stützlast
beträgt 75 kg, die Zugleistung erlaubt
Steigungen bis zu 16 Prozent





Technische Daten.

Technische oaten.
'11 abweichende Werte für Katalysator-Fahrzeuge

MOTOR

ZylinderzahL ..
Bohrung (mm) ..
Hub trnrrü .
Hubraum cm' mach Steuerformel)
Hubraum cm' (effektiv) ..
Verdichtungsverhältnis.
Motorleistung kW lEG-PS) .
bei Kurbelwellendrehzahll/min ..
max. Drehmoment EG-Nm
IEG-mkpi
bei Kurbelwellendrehzahll/min ..
Literleistung kW!l (EG-PS/II ..
Kraftstoff-Oktanzahlbedarf (ROZ) ..

MOTORKONSTRUKTION

Bauart ..

Kurbelgehäuse ..

Zylinderköpfe ..
Anordnung der Ventile je Zylinder.

Ventilsteuerung ...

Nockenwellenantrieb ..

Kurbelwelle ..

Schmierung ...

Kraftstofförderung .
Gemischbildung. ..

8
97.0 '11001
78.9
4.632 '148981
4.664 '149571
10A 1'19.3 : 11
228 (310) '1212 (288)1
5.900 '157501

400140.81
4100'12.7001
48.9 (66,51 '1428 (58.1)1
98 verbleit '191unverbleit]

wassergekühlter 8-Zylinder-
Viertakt-Ottomotor, V-förmig
2teiliges Leichtmetall-Kurbel-
gehäuse, Büchsen eingegossen
Leichtmetall
I Einlaj3, I Auslaj3 in Reihe hangend
'12 Einlaj3. 2 Auslaj3 V-förmig
hangend]
2 '141obenliegende Nockenwel-
len. hydraulische Tassenstöj3el,
Ventilspiel selbstnachstellend
mittels Zahnriemen. über Spann-
rolle selbstnachstellend
'IZahnriemen und interne Kettel
geschrniedet. 5fach gelagert.
Gleitlager
Druckurnlaufschmierung rnit
Mondsichel-Pumpe
elektrische Kraftstoffpumpe
Bosch LH -Ietronic
(elektronische Benzineinspritzung,
gesteuert durch Luftmassenmes-
sung mittels Hitzdraht)

ELEKTRISCHE ANLAGE

Batteriespannung (Vl ..
Batterieleistung (Ah) ..
Lichtmaschine ..
Zündung ..

12
72
Drehstrom (115A/1610 Wi
elektronische Kennfeld-Transistor-
zundung IEZF)
Bosch WR 7 D, WR 7 De.
'IBosch WR 7 DCj
0.7 + 0.1

Zündkerze ..

Elektrodenabstand in mm ..

KRAFTÜBERTRAGUNG

Kupplung. Zweischeiben-Trockenkupplung
mit Tellerfeder,
motorseitig angeordnet
Porsche-5-Gang-Getriebe
über Doppelgelenkwellen
Frontmotor. Getriebe im Heek.
Transaxle-Prinzip
Knüppelschaltung
2.727: I

Schaltgetriebe ..
Achsenantrieb ..
Kraftübertragung ..

Schalthebelanordnung ..
Achsübersetzung ....

AUF SONDERWUNSCH
Automatik-Getriebe .. 4 Vorwärtsfahrstufen. I Ruckwarts-

fahrstufe, Parksperre
Achsübersetzung: 2.357: I oder
2.538: 1'12,538: 11

KAROS SERIE

Ausführung . Coupé 2-türig mit Heckklappe-
Motorhaube, Kotfügel vorn und
Turen aus Aluminiumbieeh,
Restumfang aus beidseitig feuer-
verzinktem Stahlblech

FAHRGESTELL. RADAUFHÄNGUNG

Vorderradaulhang.ung und
-federung ...

Einzelradaulhäng.ung, Doppel-
querlenker aus Leichtmetall mit
Schraubenfeder und innenliegen-
dem Schwing.ungsdämpfer,
negativer Lenkrollradius



Hinterradaufhängung und
-federung ...

Sto~dàmpfer ....
Stabilisatoren IRohrl ..

Fu~bremse .

Fclgen .
Reifen .
Ersatzrad ....

Lenkung ...

FÜLLMENGEN

Motoról tind. Filter) .

Motorkühlflüssigkeit ...

Schaltgetriebe (inel. Achsantrieb) .
Automatikgetriebe ..

Kraftstoffbehälter ..
Schei ben- und
Scheinwerfer-Wascha nlage ..

Einzelradaufhángung rnit unterem
Diagonallenker und oberem
Ouerlenker rnit Schraubenfeder
und innenliegendem Schwin-
gungsdämpfer,selbststeuernde
Ausgleichscharakteristik
Zweirohr-Gasdruckdämpfer
vorn Ó 28 x 4 Olm:
hinten Ó 22,5 x 3.5 Olm
hydr. Zweikreisbremsanlage
IAufteilung vorn/hinten). Brems-
kraftverstärker, 4 innenbelüftete
Bremsscheiben mit 4-Kolben-
Festsattel-Bremszangen aus
Leichtrnetall. Antiblockiersystem
lABS). Bremsdnuckminderer fur
die Hinterachse, Stauluftkühlung
vorn
Leichtmetall geschmiedet 7 I x 16
225 50 VR 16,schlauchlos
Faitreifen 165-15 N 89 auf Leicht-
metall-Blechfelge 5,5 J x 15
Zahnstangenlenkung, hydraulisch
unterstützt IServoienkung)

ca. 7.5 I Marken-Mehrbereichsöl
SAE 10 W 40 oder 10 W 50 oder
20 W 50 gernàê Werksfreigabe
ca. 16 I IMarkenprodukte, geeignet
fur Leichtmetall-Motoren und -
Kühlerl
ca. 3,8 I Hypoidöl 75 W 90
ca. 6 I ATF-Dexron B zuzüglich
ca. 2 I Hypoidöl SAE 90 fur Achs-
antrieb
ca. 86 I, davon ca. 8 I Reserve
ca. 7.5 I (Behälter fur Reinigungs-
konzentrat ca 0,6 I1

ABMESSUNGEN

Radstand ...
Spurweite vorn
(bei DIN-Leergewichtl ...
Spurweite hinten
(bei DIN-Leergewichtl ....
Länge ..
Breite ....
Hohe (bei DIN-Leergewichtl ...
Bodenfreiheit (bei Gesamtgewicht).
Wendekreis ...

GEWICHTE

Leergewicht nach DIN ....
zul. Gesamtgewicht.. ..
zul. Anhängelast ..
zul. Dachlast. ...

FAHRLEISTUNGEN

Höchstgeschwindigkeit km/h ..

Beschleunigung 0-100 krn/h
IDIN-Leergewicht + ';, Zuladung)
Kraftstoffverbrauch nach
EG-Norm 80 1268
bei konstant 90 krn/h I 100 km
bei konstant 120 km h I 100 km
im EG-Abgas-Stadtzyklus 1/100 km

2500 Olm

1549 Olm

15210101
4447 Olm
1836 rnm
1282 Olm

120 mrn
I 1.5 rn

1530 kg IAutomatik 1550 kgl
1890 kg
1600 kg (gcbrernst). 750 kg (ungebremstl
75 kg (mit Porsche-Dachträgerl

255 '125211mit Automatik-Getriebe
250 '12471 km/hl
6,2 s tmit Autornatik-Cetnebe: 6.7 si

5-Gang
8.7 '19.41

10,2 '111.41
19, 1'119,81

Autornatik-
8.6 '19,51

10,5 '112,81
16.7 '117,21
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• 2500 mm •

• 4447 mm •
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Das Schlu/iwort.

Einladung
zur

Probefahrt.

Es gibt viele Gründe, sich für
einen Porsche zu entscheiden.

Ein guler Grund ist der, Freude darüber
zu empfinden. aus der Masse der Unifor-
mität herausbrechen zu kennen. Viele
Gründe liefern die Technik und die
Sicherheit. die Zuverlässigkeit und Lang-
lebigkeit. die Wirtschaftlichkeit und
Umweltfreundlichkeit. der Fahr- und der
Bedienungskomfort Nicht alles, was es
dazu zu sagen und zu zeigen gibt. hal
Platz in einem noch sa dieken Katalog
Ihr Porsche-Händler wird Ihnen deshalb
gerne alle noch offenen Fragen beant-
worten. Und er wird Ihnen ermöglichen.
was ohnehin nicht in Worte zu fassen ist.
das Erlebnis einer Probefahrt Wir laden
Sie herzlich dazu ein.



agenfarben

I AI Coupé schwarz

8 A8 Coupé marmorgrau

K5 K5 Coupé dunkelblau

SERJENFARBEN

P5 P5 Coupé grand prix wei~

SONDERFARBEN

51 51 Coupé muskatbraun metallic

52 52 Coupé granatrot metallic

53 53 Coupé irisblau metallic

54 54 Coupé preu~ischblau metallic

55 55 Coupé kristallgrün metallic

SONDERFARBEN

56 56 Coupé weiêgolo metallic

57 57 Coupé silber metallic

Y5 Y5 Coupé meteor metallic

Y8 Y8 Coupé moosgrün metallic

DIe hier gezeiglcn Farbmustcr kormen aus druck-
tcchruscbcn Grunden vom enenat abwcichen

Die ab{tebildetcn pahrzeuge besazen teilweise Sonder-
ausstattungen die nur gogen Aufpreis helerbar smd
Ariderungen bei konstreknon Form und Lieferumfang
sowrc Abwclchul1gcn tm Farbton bleiben vorbehalten

Dr Ing. heF porsche AktlcngeseUschaft
porscresnasse 42. D-7QOO gturtgan 40

pnnted In cerrnenv. WVK 103 4\0
wachterereek. Bönnighcirn VMA 7 8S




